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156 Das XXVI. Capitel.
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hat ſie aber nur eine Reyhe Pfeiler / oder iſt ſofſh
und enge / daß ſie gar keiner vonnoͤthen / mußg
Cantzel an einer Seiten der Wand befeſtiget ſuſ⸗
den . Die Mauern zugroſſen herrlichen Gebel

den / als Schloͤſſern und Kirchen / koͤnnen 33 bißſ
Schuhe dicke uͤber der Erden aufgefuͤhret werdſß

Umb die Kirche ſind insgemein der Geiſtliche

Wohnungen / und bißweilen auch die Kirch⸗hoh
und Gottes Aecker / ſo man auch ſonſtnebſt ein
Kirchen pfleget auserhalb der Stadt zu machel

und mit einer Mauer nebſt einem Thore aufdeſ
Horizont , mit einen geſchrenckten eiſern oderhil

tzern Gitter zu verwahren . Von den unterſchith

lichen füͤnfferleyArten der Ordnung und Setzuſh
der Colonnen / ſo die Heyden bey ihren Tempelnge

brauchet . Vid. Vitruv . l. 3. C. 2.it. lib . 4 . C. 5 . Pallad

lib . 4 . C. I . 2 . 3 . 4 . & 5.
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Wie und wohin die Rah
Haͤuſer / und Gefaͤngnuͤſſe zu

bauen .

Er Alten ihre Baſilica ſind nichts ande
geweſen / als unſere heutigen Gerichl,

und Raht⸗Haͤufer . Esiſt aber figl

von der Nothwendigkeit / daß manden
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Wie und wohin die Rath⸗ auſer ꝛc 172
lol⸗ gleichen Gebaͤude/ ob ſie ſchon keine Privat - Haͤu⸗

ſer ſeynd/ ben auf dem Marckt und ſchoͤnſten Theil
uh der Stadt / wie vor Alters meiſten Theils geſche⸗
eba hen / und man am vielen Orten noch ſehen muß / daß
bißg, dergleichenglt vaͤtterliche/ unfoͤrmliche und winck⸗ 4
öeh lichte Gebaͤude den ſchoͤnſten Platz einer Stadt
icheeinnehmen / gantz verſchimpffen / und verſtellen / muß
Haauffuͤhren; ſondern man kan ſolche auch wohl an

eht, einer Ecke des Marcks / oder ſonſt in einer nicht
chab,weit von dem Platz gelegenen groſſen und weiten

fdüh Gaſſe/ dergeſtalt auferbauen / daß zwiſchen ſolchen
rhch, Ban und der Herrlichkeit der Stadt eine rechte
hith Proportion gehalten werde . Wenn man nun ein

buh! Rathhaus in Quadrat anleget / ſoll es um den hal⸗
ſagl ben Theil der Breite höher ſeyn ziſt aber die Form
llad, läͤnglicht/ muͤſſen Lange und Breite zuſamen addi -

ret / und dieHelffte darvon der Hoͤhe gegeben wer⸗ N

den. Es ſollen aber dieStadt⸗Haͤufer mitvielen0
ginmmern/ weil auch vielerley Sachen daſelbſt tra -

ctiretwerden / verſehen ſeyn ; inſonderheit ſoll fuͤr
der Gerichts⸗Stuben ein groſſer Saal fuͤrhanden

ſ
fehn/ allvo die Caufidici mit ihren Olienten und
ꝙᷓPartheyen hin und wieder ſpatzieren / und ſich mit

dehſelben/ wege ibrer ſtrittigen Sachen/ beſprechen
lnnen. Was die Gefaͤngnuͤſſeanlanget / ſind
ſoche vor alters auch mehrentheils an dem Marck⸗

we te det Staͤdte gebauet worden . Heute zu Tage
chth aber haben ſolche keinen gewiſſen; rt / ſondern man

fich! machetſie bald in die Erden unter die Rath⸗und
9

10
Sidt Haͤnſer / bald auf ſtarcke
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158 Das XXVII . Capitel .

der Mauern / bald hat man darzu abſonderlich
Bollwercke an entlegenen Orten der Stadt / baſ

werden auch die Delinquenten nur bey den Lah

und Stadt - Knechten angeſchloſſen verwahll

und kan eine jede Stadt ſolche nach Gefallen uß

Gelegenheit anordnen / wie es ihr am beſten ſchh
net ; nur iſt dahin zu ſehen / daß die Gefaͤngniſ
an ſichere und geſunde Oerter / weil ſie nur zy

Verwahrung / und nicht zur Beſtraffung der be

linquenten dienen ſollen / gebauet / und mit Mal

ern und Waͤnden ſtarck und hoch genug gemacheh
die Thuͤren und Fenſter auch wohl mit eiſerne Siß
ben und Schloͤſſern verwahret werden / damit ſiſh
etwan der Delinquent ſich leicht koͤnne durch qh

beiten / davon fliehen / und alſo das Judiciam eluß⸗

rium machen . Vid. Vitruv .lib . y. c. 2. Pallad . lbꝭ

C. 16 . & 20 .

CAPUrt XXVII .

Wie die Tomoͤdien ⸗odel
Opern⸗Haͤuſer / Ball⸗Haͤuſer / inglel
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S ſeynd die alten Griechen / als auch hr

alten Roͤmer in Auferbauung derCom.
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